
NIEDERSCHRIFT

über die 1. öffentliche Sitzung des Haupt-, Bau- und Finanzausschusses derVerbands-
gemeinde Bad Hönningen am Donnerstag, dem 24. 10.2019, 19.00 Uhr, in der Römerwelt, Arien-
heller 1. 56598 Rheinbrohl

Auf Wunsch kann die Anwesenheitsliste bei der Verwaltung eingesehen werden.

VORSITZENDE eröffnete um 19. 00 Uhr die Sitzung, begrüßte alle Anwesenden und stellte die Be-
schlussfähigkeit sowie die ordnungsgemäß ergangene Einladung zur Sitzung fest.

Bedenken gegen Einladung und nachstehende
Tagesordnung wurden nicht erhoben.

Vor Einstieg in die Tagesordnung bat der VORSITZENDE den Ausschuss Herrn Frank Wiesen-
berg sowie Herrn Michael Münch gem. § 25 Abs. 2 GemO Rederecht zu erteilen. Dieser Bitte
kam der Ausschuss nach.

TAGESORDNUNG: NICHTÖFFENTLICHE SITZUNG:

Die Punkte 1-4 wurden in nichtöffentlicher Sitzung behandelt.

ÖFFENTLICHE SITZUNG:

5. Bekanntgäbe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

6. Bekanntgäbe einer Eilentscheidung;
Beauftragung von Fachingenieuren zur Umsetzung der notwendigen
fachlichen Nachweise hinsichtlich der Sanierungsarbeiten in der
Grundschule St. Laurentius in Leutesdorf im Rahmen des Konjunk-
turprogramms Kl 3.0. Kapitel 2

7. Auftragsvergabe

8. Beantwortung von Anfragen

9. Mitteilung der Verwaltung

10. Informationsvortrag durch die Transferstelle (Energie) Bingen "Klima-
schütz und Wärmewende in Kommunen"

FRAGESTUNDE:
Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine Fragestunde für Ein-
wohnerinnen und Einwohner und den ihnen nach § 14 Abs. 3 und 4 Ge-
meindeordnung (GemO) gleichgestellten Personen und Personenvereini-
gungen nach § 16a GemO statt. Diesen wird Gelegenheit gegeben, Fra-
gen an die Damen und Herren des Ausschusses und den Vorsitzenden zu
stellen.

NICHTÖFFENTLICHE SITZUNG:

Die Punkte 1 - 4 wurden in nichtöffentlicher Sitzung behandelt.
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ÖFFENTLICHE SITZUNG:

Punkt 5: Bekanntgäbe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Es wurde ein Beschluss zur Einstellung des neuen Geschäftsführers der RömerWelt
Rheinbrohl gefasst.

P u n kt 6: Bekanntgäbe einer Eilentscheidung;
Beauftragung von Fachingenieuren zur Umsetzung der notwendigen fachlichen
Nachweise hinsichtlich der Sanierungsarbeiten in der Grundschule St. Laurentius in
Leutesdorfim Rahmen des Konjunkturprogramms Kl 3.0. Kapitel 2
Im Rahmen des Kommunalen Investitionsprogramm 3.0 - Rheinland-Pfalz, Kapitel 2;
(Kl 3. 0 Kapitel 2) wurden seinerzeit seitens der Verbandsgemeinde Bad Hönningen
u. a. für die Sanierung der Grundschute in Leutesdorf ein Antrag auf Gewährung ei-
ner Zuwendung eingereicht. Im Rahmen des Antragsverfahrens wurden von Seiten
der ADD weitere Nachweise gefordert um den Antrag bescheiden zu können. Um
dieser erweiterten Unterlagenanforderung nachzukommen und die notwendigen
Nachweise (u.a. Brandschutz, Akustik und EnEV) erstellen zu lassen, ist es notwen-
dig entsprechende Fachingenieure hinzu zu ziehen. Die Verwaltung wird hierzu An-
geböte einholen und die Aufträge entsprechend erteilen.

ELLENTSCHEIDUNG:

1. Die Verwaltung wird beauftragt alle notwendigen Nachweise bezüglich des
Zuwendungsantrages zur Sanierung der Grundschule in Leutesdorf im Rah-
men des Konjunkturprogramms Kl 3. 0 Kapitel 2 von den entsprechenden
Fachingenieuren erstellen zu lassen.

2. Die Finanzierung der Maßnahme erfolgt im Rahmen des Unterhaltungstitels
Gebäudeunterhaltung. Die erforderlichen Haushaltsmittel werden im Nach-
trag zur Verfügung gestellt.

3. Diese Eilentscheidung ist dem Verbandsgemeinderat in seiner nächsten Sit-
zung vorzulegen.

Kenntnis genommen.

Punkt 7: Auftragsvergaben

Die Heizungsanlage des Rathauses der VG-Verwaltung besteht aus zwei Gas-
Brennwertkessel, welche sich im Heizungsraum im Dachgeschoss des Rathauses
befinden. Der Brennwertkessel 1 wurde bereits im Jahr 2013 erneuert. Seinerzeit

wurden auch bereits alternative Heizmaterialien wie Z. B. Pellets geprüft, u.a. aber
auch aufgrund der schwierigen Einbausituation vor Ort als nicht wirtschaftlich bzw.
nicht umsetzbar verworfen.

Der Brennkessel 2 ist mittlerweile auch abgängig, so dass die Beheizung des Rat-
hauses über den anstehenden Winter vermutlich nicht mehr ausreichend gewährleis-
tet werden kann. Die Firma Matthias Both und Sohn GmbH hat ein Angebot zur Er-
neuerung des Brennwertkessel 2 mit einer Angebotssumme in Höhe von 15. 554, 67  
eingereicht. Die Preise sind angemessen und ortsüblich. Die notwendigen Mittel zur
Finanzierung der Maßnahme werden im Nachtragshaushalt zur Verfügung gestellt.
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Seitens der Firma Both wurden in den vergangenen Jahren bereits die Wartungen
und Reparaturen durchgeführt. Auch die Steuerung der Anlage wird von der Firma
Both betreut. Zudem wurde der erste Kessel im Jahr 2013 ebenfalls durch die Firma
Both erneuert. Die Verwaltung schlägt daher vor, auch der Firma Both den Auftrag
zur Erneuerung des zweiten Brennwertkessel zu erteilen um hier die gesamte Hei-
zungsanlage aus einer Hand betreuen zu lassen.

Von Seiten der Fraktionen wurden keine weiteren Rückfragen gestellt und folgender
Beschluss wurde gefasst:

Beschluss Nr. 3 feinstimmig):

Die Verwaltung wird beauftragt den Auftrag zur Erneuerung des Brennwertkessel 2
im Rathaus der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Hönningen an die Firma Matthias
Both und Sohn GmbH aus Bad Hönningen zu erteilen,
Abrechnungsgrundlage ist das Angebot Nr. A1903300, abschließend mit einem Ge-
samtbetrag in Höhe von brutto 15.554,67  .

Punkt 8: Beantwortung von Anfragen

Rückfrage aus der Fraktion zum Thema Einzelhandelskonzept. Hier liegen der Ver
waltung noch keine neuen Erkenntnisse vor

Punkt 9: Mitteilung der Verwaltung

Der Vorsitzende informierte über die anstehenden Termine:

1. Wahl für den Migrationsbeirat am 27. 10. 201 9
2. Verbandsversammlung am 07. 11. 2019
3. Schulträgerausschuss am 14. 11.2019
4. Haupt-, Bau- und Finanzausschuss am 21. 11. 2019

5. Ausschusses für Kultur, Tourismus, Strukturentwicklung und Wirtschafts-
förderung am 28. 11.2019

Kenntnis genommen

Durch die Firma More! Software wurde der Verwaltung am 22. 10.2019 ein
Rats- und Bürgerinformationssystem (RUBIN) vorgestellt. Die Verwaltung hat
sich für das oben benannte Informationssystem der Firma More! entschieden,
eine Auftragserteilung wurde vorgenommen. Die Stammdatenschulung soll
voraussichtlich noch in diesem Jahr stattfinden, das System ab voraussicht-
lich Aschermittwoch bereitgestellt werden.
Die Kosten betragen ca. 15.000 Euro und wurden im Haushaltsplan bereits
berücksichtigt.

Kenntnis genommen.
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Sanierung der Bachverrohrung im Bereich der Schützenhalle Rheinbrohl
Das beauftrage Ingenieurbüro Blech hat zwischenzeitlich die Kostenschät-
zung für die Sanierungsmaßnahmen vorgelegt. Hiernach belaufen sich die
Kosten auf 47. 350   (netto).
Zusätzlich zu diesen Kosten sind noch Ingenieurleistungen von ca. 20%, eine
Preissteigerung ca. 5 % bis zur Umsetzung im Kalenderjahr 2020 sowie die
Mehrwertsteuer von 19 % hinzuzurechnen.

Die erforderlichen Mittel von 71. 000   müssen im Nachtrag 2020 dargestellt
werden, so dass die Ausführung (Ausschreibung, Submission, Vergabe von
Bauausführungen) im 1. Halbjahr 2020 erfolgen kann.
Rückfragen aus den Fraktionen wurden beantwortet.

Kenntnis genommen.

Regenrückhaltebecken in der Stadt Bad Hönningen
Der Vorsitzende informierte den Ausschuss, dass aufgrund vorzunehmender
Untersuchungen ein Rückschnitt der Vegetation vorgenommen wird. Sobald
neue Erkenntnisse vorliegen wird derAusschuss über diese informiert.

Kenntnis genommen.

Punkt 10: Informationsvortrag durch die Transferstelle (Energie) Bingen "Klimaschutz und Wär-
mewende in Kommunen"

Der Vorsitzende stelle dem Ausschuss Herrn Michael Münch von der Transferstelle
Bingen (TSB) vor und übergab diesem das Wort.
Herr Münch erläuterte anhand einer Präsentation (siehe Anlage) ausführlich ver-
schiedene Möglichkeiten zum Thema Klimaschutz in der Kommune. Alle Fragen aus
den Fraktionen wurden ausführlich beantwortet.

Mit einem Dank für die rege Mitarbeit schloss der VORSITZENDE die Sitzung.
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STSBi
Transfersteife füf Rationelff und
Regenerative Efiergiendzuflg Bingen

IVlit Energie für
Effizienz und Umwelt
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Transferstelle Bingen (TSB)
> Gründung 1989

> Ais Institut an der Technischen Hochschule Bingen (TH
Bingen)

> Integriert in die ITB gGmbH
> Themen: Regenerative Energiesysteme, Rationelle

Energienutzung und Biogene Werkstoffe

Mitarbeiter

> Wissenschaftliche Leitung: Prof. Dr. Oliver Türk

Die TSB heute:

> 20 feste + 10 freie Mitarbeiter/innen
(Professor/innen & Studierende)

> Bundesweite Projekte mit Schwerpunkt RLP
> Etwa 120 abgeschlossene Energieprojekte pro Jahr
> Fachtagungen zu unterschiedlichen Energiethemen

mit ca. 1. 200 Besuchern pro Jahr

VG Bad Hönningen | 24. 10. 2019 | TSB - M. Münch



Integrierte Klimaschutzkonzepte 18

Klimaschutzteilkonzepte:
Klimaschutz in den eigenen
Liegenschaften
Klimaschutzteilkonzepte:
Integrierte Wärmenutzung in
Kommunen

Klimaschutzteilkonzepte:
Erschließung der Erneuerbare-
Energien-Potenziale
Klimaschutzteilkonzepte:
Klimafreundliche Mobilität

Klimaschutzteilkonzepte:
Kommunale Anpassung an die
Folgen des Klimawandels
Innovative

Klimaschutzteilkonzepte

Energeüsche Quartierskonzepte
nach KfW 432
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emission trading System EU

Darstellung: finanzen. net
Abruf24. 10. 2019

Frankreich (Steuer)
44, 60  /t

Schweden Steuer

120  /t (bisheriger Höchststand 2019)

Umweltbundesamt (Berechnung Kosten durch C02-Emission)
180  /t (Berechnung 2018)
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?. -i''-r ". r;-s. ̂  ^ ?v. -;'^ », ' > e ^. .^.? :e! ;. ! ' ! rr ; ; >-n.'

S) . :. -.. '. . .1. ...
-\' ^- . ' ,. -; '.

i. . i-'..

i

^:

j l . t . -r
i ». ;,.

. :'. . Fui... ... ,^r

r i'-. iiyfls »':3( .' ''^ .

.. i . ' < - -

l .". '.. :- . ::'ll.
S':' -' kLii.,. ..,... ;. -ii.,.-

". !. !., ! i.. '. .I
(>:- !. ;'.. ; f."), , !

?' > ... -., ?). H»-/. - .;< '

 

- * - * . - . ,

. ", rs<;iu:ri'. j. id fSi.-l,;^]
u-, ,.- ; " .

Il . » l f. - i l '. :> :,. 1 «

t » '. r?K< *';)«... '. j»,. »)

< I ' ,.-

Rhein-Zeitung, 24. Oktober 2019

v.

;,. -,<

VG Bad Hönningen 24. 10. 2019 TSB - M. Münch



C' J^r Einfluss

Geme'ndeplanung

Eigene
Liegenschaften

Trink-& Straßen-
Abfäl ^....- beleuch-

Abwasser

http://www. schwimmbad-pruem .de
www. pruem. de www. grundschute-pronsfeid. de



^

250.000

200.000

150.000

100.000

50.000

0

-50.000

29,0%

Sta< Sinzig Energiebiianz nach Sektoren, 2014
Summe Verbrauch s 565.200 MWWa

4l «»%

27,6%

t

<u
<ü A:
-ä re
5 -E=

.
s ~^
? 3
C3L (0
I

1,5%

c
a? s».
i l
4»t 45
c x:
J! 5
ifc .c
0 c

LU

0
x
0 l

s

r»
m

ütß
c:
3

t
a»
s
a>

^

TSB
^^

Erägas-KWK

Klärgss

Sofarenergie

Nutzfahrzeuge

Personenverkehr

Strom

Wärme

Sinzig, 21. SeptemL-sr ''016 '..w/w ',"'.> -energie.de Münch/Gutberlefc - KSI Stadt Sinzig Abschiuss



TSB

Stadt Sinzig Energiebilanz nach Energieträger, 2014
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VG Bad Hönningen | 24.10.2019 TSB - M. Münch



MWhth/a
4.000

EndenergieverbrauchL er privaten Haushalte in der Ortsgemeinde Hambuch

bei technischem und wirtschaftlichem Emsparpotenzial nach Baualtersklassen
81% 68%

3.500

3.000

2.500

2.000

1.500 53% 43%

1.000

500

79% 71%
74% 67%

62% 50%

o J-

vor 1957 1958-1968 1969-1978

Endenergieverbrauch im IST-Zustand Endenergieverbrauch bei
technischem Einsparpotenziat

1<!

1979-1994 nach 1995
Endenergieverbrauch bei
wirtschaftlichem Einsparpotenziat

VG Bad Hönningen | 24. 10. 2019 TSB - M. Münch



8.000

OG Hambuch Private Haushalte - Szenarienentwicklung Endenergie
Wärme bis 030

7.000

6.000

5.000

1
g 4. 000

WtrtschaftncftesEtnsparpotenzial"

rr<?nd: Samerungsrate 0, 75 % / a
y r»d-»i. hutz..

"^no. l. S^
K!h'^w,.""»'*"

lru^r^2%^

san,̂ H3,'nesr k̂e3 %/"

2.000 "' . Tecbnt&chi;<> . EiasparpQ.taiitdl- .

1.000

0 -- -
s
0
fN

"Trend

s
0
FM

Technisches Einsparpotenziai

Q rM
fM r>4
p ö
r^ FM

Klimaschutzszenario

0̂
fN

Wirtschaftliches Einsparpotenzial

U3.
ni
0
CM

Ktjmaschutzszenario II

^
8 l

(St

15
VG Bad Hönningen 24. 10. 2019 | TSB - M. Münch



VG Bad Hönningen | 24. 10. 2019 TSB - M. Münch



17
VG Bad Henningen | 24. 10.2019 | TSB - M. Münch



Mindestanforderungen an die energetische Qualität von
Neubauten

Verordnung über energiesparenden Wärmeschutz und energiesparende
Anlagentechnik bei Gebäuden (Energieeinsparverordnung - EnEV)
zuletzt geändert 24. 10. 2015

- Mindestwärmeschutz -> Wärmedämmung des Neubaus
(Höchstwerte des spezifischen Transmissionswärmeverlust)
Höchstwert des Jahres-Primärenergiebedarf (spezifisch)
^ Zusammenspiel von Wärmeerzeugung für Raumheizung und Trink-

wassererwärmung, Lüftung sowie Dämmstandard des Neubaus

Gesetz zur Förderung Erneuerbarer Energien im Wärmebereich
(Erneuerbare-Energien-Wärmegesetz - EEWärmeG)
zuletzt geändert 20. 10. 2015

Nutzungspflicht - anteilige Nutzung von Erneuerbaren Energien für den
Wärme- und Kälteenergiebedarf

- Mjndestanteil hängt von der Art der Erneuerbaren Energie ab
(Ersatzmaßnahmen: z. B. Abwärme, KWK, Energieeinsparung)

18
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Baugenehmigungen neuer Wohngebäude 2014 - 2018

111.610 120. 771 125. 157 119. 060 113. 291 Anzahl senehmister Wohnsebäude
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Quelle: Statistisches Bundesamt, Bautätgkdt, Baugenehmigungen für
Wohngebäude nach primär verwendeter Energie zur Heizung
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Gas

Wärmepumpen

Sonstige
(Z. B. Fernwärme, Holz,
Öl, Strom, Solarthermle,
Biogas)
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20 Quelle: Bundesverband Wärmepumpe e. V
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Kalte Nahwärme erschließt eine gemeinsame, meist geothermische Wärmequelle
mit deutlich geringerem Aufwand als bei einer Einzelnutzung für jedes Gebäude.

Die Vertei ung erfolgt im Rahmen der Erschiießung in günstigen ungedämmten
Rohrleitung (Energieeintrag aus Erdreich, große Speichermasse).

Die Gebäude werden ganzjährig mit einer niedrig temperierten Wärme versorgt, die
zum klimafreundlichen Heizen und passivem Kühlen dient.

22
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Quelle: Leitfaden zur
Nutzung von oberflächennaher
Geothermie mit Erdwärmesonden
Grundwasserschutz - Standortbeurteilung
RLP, 2012

Wasserrechtliche Erlaubnis; MULEWF
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Kalte Nahwärmeversorgung in neuen
Wohnsiedlungen

Wärmequelle: Abwasser

TSB plant und unterstützt bei der Umsetzung.
kalte Nahwärmeversorgung für eine neue
Wohnsiedlung mit fünf Mehrfamilienhäusern und
ca. 20 Einfamilien- bzw. Reihenhäusern

. Wärmequelle: Hauptabwassersammler mit
durchschnittlich ca. 150 1/s und ca. 16 °C

. Kaltes Nahwärmenetz: Dimensionierung als
passives Netz ohne zentrale Umwälzpumpe

. Wärmeerzeugung: monovalente Elektro-
Wärmepumpen in jedem Wohnhaus

Versorgung

.eierenz:

L. 3h 2-3
m 9

^, ».

^1
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Beheizung eines historischen Rathauses mitAbwärme aus industriellem Altbergbau
. Individuell konstruierte Wärmetauscher im Bergwerk
. Kalte Nahwärme vom Bergwerk in den Rathauskeller
. Hocheffizienzwärmepumpe - hydraulische und thermische Anpassung des Gebäudes
. Pilotprojekt des Landes Rheinland-Pfalz zur innovativen Niedrigtemperaturwärmeversorgung

im historischen Gebäudebestand

P'lotprojekt zur innovativen Niedrigtemperaturwärmeversorgung im
Gebäudebestand

Gefördert: durch das Land Rheinland-Pfalz
Rheinlandpfalz
F-- ;i-t'S7ER!UM .. i.. ; UM. VELT
E/l^t'^'L. I. 'NÄ'-IRI...NG
U"i0 fC'RSi'EN VG Bad Hönningen 24. 10.2019 | TSB - M. Münch
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3ad ]ms
25.000 Euro Preisgeld für das Proi'ekt "GrubeiiV/rt&semärTnä zur Beheizutig des Rathauses'

Projektvideo zur Auszeichnung:
httDs://www. voutube. com/watch?v=wKDRpEeLzx4

Projektpartner:
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Stadtwerke Schifferstadt - kalte Nahwärme NBG

Betrachtung Wirtschaftlich keit c us Sicht EFH 8175 kWh^/a

T

Investitionskosten

entspricht Kapitalkosten

23.000  

1.540  /a

».

827 e/a

6. 545  

520  /a

Verbrauchskosten

Flatrate

Netz

Strom

Summe Verbrauch

Sonstige Kosten
Betriebskosten

970  /a

970  /a

300  /a

504  /a

765  /a

1.270  /a

200 e/a

1.014 e/a

1.014 e/a

o e/a

Jahreskosten

Wärmegestehungskosten
Anteil Verbrauchskosten

2.810  /a

34ct/kWhth
ll/9ct/kWhth

2.300  /a

28 ct/kWhth
15. 5 ct/kWhth

1.534  /a

19 ct/kWhtn
12/4 ct/kWhth

33
Angaben inkl. 19 % MwSt.

VG Bad Hönningen | 24. 10.2019 | TSB - M. Münch
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T! lermalwasserwärmenutzung
am Beispiel des Masterplans Ba Hönningei

Eine Studfe dies

Snstftutsfw geoithermtsches nessourcenmanagement

Referent: Dipi. -ing. (FH) M;chaei Mönch

Autoren: Prof. Dr. Georg Wseber
Verena Honeck, B. Sc.
Michael Münch

Wärmepumpentag Rheiniand-Pfaiz, FH ßingen, 3. März 2011

WSB
Transferstelfe Bingen

VG Bad Hönningen | 24.10.2019 | TSB - M. Münch



'> Nutzung Erneuerbarer Energieträger
Ersatz fossiler Brennstoffe

jung
munen,

=>

<u

ö
l.
0

37
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Vernetzung von Bestandsgebäuden und Neubauten
Nutzung einer gemeinsamen Heizzentrale

Quelle: Vertrag Volker Wichter,
Fachtagung Energiewende und
Klimaschutz in Kommunen,
Nahwärmenetz Neuerkirch-Külz,
08. 11.2018

38 VG Bad Hönningen 24.10.2019 TSB-M. Münch



Nahwärmeanalyse
Hambuch

Legende

Hauptfeitungen
~ . Anschlussteitungen

Wärmebedarf Gebäude [kWb/a]
.. " , < 15.000
T~i IS.OQQ - 20.0QO

20,000 - 25.000
25.000 - 30.000
> 30.000

Wärnieabsatz [kWh/{mTrasse'-ta3J

< 500
500 - 1.000
1.000 - 1. 500
1. 500 - 2. 000
> 2.000

VG Bad Hönningen | 24. 10.2019 | TSB - M. Münch
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T

Baukostenzuschuss EFH

Grundpreis

Wärmepreis (Verbrauch)

Jahresverbrauch EFH

Jahresgesamtkosten EFH
spez. Wärmepreis EFH

4.000  ; 245  /a

i.ooo e/a

6, 5 cVkWh

f\f 25. 000 kWhfh/a

2.870  /a
11,5 Ct/kWhth

4 000  ; 245  /

400  /a

9, 5 ct/kWI

/ü 25.000 RWhJ< i

3.020  /< i
12/lCt/kWhh

4l VG Bad Hönningen | 24.10.2019 | TSB - M. Münch
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. l. 2. 2 Nahwärme

'1.2. 1 Basisvarisnte

30 so Qfl -zu 130 ISO

Bepreisung CO^ [ /t]

-> Annahme: ^-Kosten wirken sich auch auf regenerative
Systeme aus.
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Trsnstiitstellc iili- rat. sHfile :ißil rtgeaefa!, ^ Enetgifattlzunc im i

Vergleich von Contracting-
Angeboten zur Wärmeversorgung
der Römerwall-Sc »ule Rheinbrohl

Auftreggeber: VG Bad -.önnir.gen
Maiktstr.tße '
'/iSfi ? Bad Hfinningen

Auftragnehmer Inncwations- und Transferinshtut BHigeEi Gm&H
Beninstraße (i}7;j
5541' Singen am fthein
LctSer- Prof. Dr. Oimter Schaumann

Beartterter OipUng. (FHi Anton Maier
Dipl-iny ;FH; Chnyi-uit! Poht

Bmgen, fen Mai 2001

' (FH; Anton 'Aua- Dipi. -lig. (Fh) Christan Poh! Prof. Dr. G Scha "ann

VG Bad Hönningen | 24. 10. 2019 TSB - M. Münch



Im Bestand

. Die Hausbesitzer/innen betreiben funktionierende Heizungsanlagen und müssen für eine
Umstellung auf klimafreundliche Strukturen überzeugt werden.

. Viele Siedlungsstrukturen weisen erhaltenswerte Bausubstanz und Ortsbilder auf. Der
Verminderung des Wärmeverbrauchs sind in einigen Fällen Grenzen gesetzt. Hoher
zukünftiger Wärmeverbrauch steigert die Wirtschaftlichkeit alternativer
Wärmeversorgungsoptionen

Neubaugebiete (NBG)
. Im Rahmen des Verfahrens derAusweisung können klimafreundliche Alternativen

festgelegt oderAnschluss an eine zentrale Wärmeversorgung rechtlich verpflichtend
vorgesehen werden.

. In NBG zunehmend keine Erschließung mit Erdgasnetzen

. "Basisvariante": Luft/Wasser-Wärmepumpe zur Beheizung
EEWärmeG & EnEV geben Anforderungen an den Gebäudestandart vor

. Förderung: Förderung Machbarkeitsstudie/Wirtschaftlichkeitsbetrachtung durch ZEIS
MUEEF mit 60% möglich

-> Neubauten haben einen oftmals einen so moderaten Heizenergieverbrauch, dass
sich eine aufwändige leitungsgebundene Versorgung mit Wärme und Brennstoffen
nicht rentiert

-> aber: kalte Nahwärme als Lösung zur klimafreundlichen Wärme- und
"Kälte"versorgung

r'r.
VG Bad Henningen 24. 10. 2019 | TSB - N1. Münch
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OG Hörn / Hnsr. " n Hörn scheint auch nachts die Sonne"

.\

\

Idee:

Ortsgemeinde betreibt PV- Anlage und Speicher
und besitzt das Straßenbeleuchtungsnetz
=Eigenverbrauch
Einige Umlagen fallen weg!

Zu klären:
Wo liegt Zähler der
Straßenbeleuchtung?
Kann hier PV-Anlage
und Speicher
verknüpft werden?

"physischer" Verknüpfungspunkt

Strom für Straßenbeleuchtung

Straßennetz

Beleuchtungsnetz

Straßenbeleuchtung

48
VG Bad Henningen | 24. 10. 2019 j TSB - M. Münch



"g?;^ ^sp-t, !^,
RHE;N-HUftiStöCK.K'ms

Voraussichtlich ab Oktober 2019 wird für die Dauer von drei Jahren lährtich wechselnd sieben
Gemeinden im RHK jeweils für die Dauer von 12 Monaten ein E-Dorfauto für deren Bürgerinnen und
Bürger Rostenfrei zur Verfügung gestellt werden
Zielgruppe sind kleine Gemeinden / Stadtteile mit ca. 200 bis 1.250 Einwohnern

Nach jeweils 12 Monaten ist ein Wechsel der sieben KFZ In weitere Gemeinden geplant

/

-*'
./

10
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Machbarkdtsstudien ZEIS (RLP)

Quartierskonzepte
& Sanierungs-

! management

KfW 432 & Wärmewende im
Quartier RLP

Umsetzungsförck
Wärmenetze

KfW 271 & ZEIS für warme
Netze

Umsetzungsförderung ZEIS für Netze
Wärmenetze

LED Straßenbeteuchtung h"U und 2EIS RLP

Spetcherförderung MUEEF RLP

% d. förcterfähigen
Kosten bis max. 50.000  

KfW 432: 65 d.
förderfähigen Kosten
(Konzept); max. 150. 000

 

/QuarÜer (San. -Manager)
Wärmewende RLP: 20 % d.
Gesamtkosten

KfW 271: bis zu 100 % d.
förderfähigen
Nettoinvestitionskosten
ZEIS: 20% d.
zuwendungsfähigen
Ausgaben

ZEIS: 20 % d.
zuwendungsfähigen
Ausgaben (etwa 50% der
Ausgaben zu 20%)

NKI: 20 % / 25 % (Min.
5. 000  )
ZEIS: 20 % d.
2uwendun9sfäh}gen
Ausgaben

Min. 1.000 undMax.
10.000   / Vorhaben

Nahwärme im Bestand,
Energtekonzept
Neubaugebiet,
Umrüstungsfahrplan
Sü-aßenbejeuchtung

KfW 432: Verlängerung San. -
Manager - Aufstockung auf
max, 250.000  
Wärmewende RLP:
Gemeinden mit

Haushaltssanierungskonzepfc
30%

KfW 271: Mindestanteile
bestimmter Wärmequellen

51

Rirderung Mehraufwand zur
Basjsvariante (Pflichterfüllung
EEWärmeG und EnEV)

NKI: erhöhte Förderquote fijr
finanzschwache Kommunen

In Verbindung mit Neubau
PV-Anlage förderfähig

VG Bad Hönningen 24.10.2019 TSB-M. Münch



1 Klimaschutzkonzepte und Klimaschutzmanagement
VG Bad Hönningen hat sich dem Klimaschutzkonzept des Landkreis Neuwied (
angeschlossen -voraussichtlich keine Förderung.

2. Energiemanagement (Software und externe Unterstützung bei der
Einführung -> eigene Liegenschaften und Infrastruktur

3. Fokusberatung (20 Beratungstage, 10 davon vor Ort, 65% Regelförderquote)

Bsp-

Akteure:

52

1. Vorhandene Arbeiten sichten und in den Prozess integrieren
2. 1. Runde Workshops mit 5 Akteursgruppen
3. Nach- und Vorbereitung
4. 2. Runde Workshops mit den 5Akteursgruppen
5. Zusammenfassung, Empfehlungen, Maßnahmenlisten

1. Verbandsgemeinderat / Fraktionen /Ausschüsse
2. Ortsgemeinden
3. Verwaltung (zuständige Fachbereiche)
4. kommunale Betriebe (Werke , Zweckverbände,...)
5. Projektverantwortliche: Bürgermeister, zuständige

Fachbereichsleiterin, Sachbearbeiter/in(nen)
VG Bad Henningen 24. 10.2019 | TSB - M. Münch



09:00 BegntStUig
Prof, 3r Eike Hiete , Tra'isrerste. ia Bingen

Srußvjort tSer Hochschulleituiig der TH Biiigen

Grußwort der Arbeitsgftiieinsfliaft
itontntunater Spitzen verbände Rhetniand-Pfalz
Michael Matsw, Staätetag Ph-sintenü-Pta^

09:15 Vorfahrt ftir Kiiniaschutz auf atlen Ebenen
»/. nistei n Utnte ^öfken

Ministe^um für Ua-welt, Energie, Ernä;l;"r<t; ^'.u'

-:o;'sten ^hfiinSafri-Pfa'z

09:45 Etnfiilirung und Handlungsfelder f<"ir Koinmuneii
anban»! konkretet Projekte
^-^B^ Mt. lKh

Transfoi-s'-elis. Sir.'yf-r

10:S5 Fordeiungen von FridaysforFuttire an die
Politik hi Bund, Land »Mtri Koiiimiinen
Sekna Ws-f

F»:d3ysfo'Futtr6 - Ortsgryppe Kaiserefautem

11:15 Die EffizienzOffensive Energie Rheintard-PfaIz
(EOR) e V. - Aiigebot zur uinsetziiftgs-
orientierteti Vernetzimg 1111 ArBeitskreis
Konamuiialer Kjhnasctiut?
Be'tram Ffeek

EOReV.

1T:30 Rechttiche StettWtinig von Kiintaschutt-

«Haßn<ahme»i in Neuüauyehieten
Prof. Dr. üena-d Roi;er

lech lisch? i-tochs;hi.. ie Bingen

1^:00 KBkK dküv - ehreitaiftlkhe KSKtiitw.iiute
Aktivitateit in iter Ortsyenwiiide Mohlitigeii
Monika Rettig
O-ts'-t. '-genmeisterin S Klimasch. Jtzpati"
der Ortsgemeinje Mehl'/'cion

13:15 Wiirmeuersorgitngsstt-ategieti ini Bestand
ttnd Neubaii
Kerstin Knafc's

Tr^nsferstette B"'.3en

13:4'; PV-Batteriespeicher in homnHinaten

Eh<r(c<»bimge:i iind aktuetl* fotdenfng
des l aivtes

3oaci-i'm Wa're;- ?< Christian Synwoidt
Transferstslts Bi'igm & Energ;ealgen<'ur R-P

14:1!? KRnmstlifrty «n der Starit Bad Npuenahr-
AhnAieiter - laHrfesgartenscliau 2022
Bian';? .^nzm-KiH'kwr

Stadt Ba<* Neuenahr-fthmeiier

15:15 Beispiei Kttinasehiitzstfaiile;
Nicolaus-August-Otto-Sthuie in Dtez

 

g Menz
Beru'^&'dende Sc'T.ite 3;iez

15:30 Bfüirende i-aitrfschaft auf (»ffenükhem uttt!
privatem Grunu
Sii»-6 Merz
Stadtv'erwa^'jng Stnzig

15:45 "Mehr als nur iSnin" - Biodiversitat lind
Anpassung a» den Kliniawandet
Getiieinschaftsprojekttandkreis
Mayen-Koblenz und Stadt Koblenz
S'jsanne Hildebrendt

lnger!;euiburo für Limweitpianung Koüenz

l »i:nn Hochwasser- und Starkregenvorsorge
in Kommunen

Rair Sche'ntau
Mi-ii'iteiium für Umwelt E. -ier g!e, Ema-hruny un3

Forsten Rheinfand-Pfa'z

16-15 Diskussion mit den Referent/innen und den
Tagungsteitnehmer/innen

ia. 17:00 is::!- Tagungsende

<ä-( rdertdu . -;h:

RJKiniandp&lt

' ^ooperaäcn mit.

i, w. :;i:E»SS-M'üi;
..,. ' . -. e ..m::

https://www.tsb-
eneraie. de/veranstaltunaen/detailansicht/news/B-
fachtaa una-enerqiewende-u nd-klimasch utz-in-
Kommunen/

e. ^-i
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Kontakt

Michael Münch
(06721) 98 424 0
muench@tsb-energie. de

Vie en Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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Integriertes Klimasc. ̂ utzkonzept

i^ukonzept Erneuerbare Energien

landkreis Neuwied

in.ttfe:". x.x. ;sisnercr>:iesi Vyfh^dsgf-rifendfrtt A.S&ach. Bad Hönninger

Dierdärf. Puderbach Rengsdorf Waidbrertöach. Unke!

;in;ta':<-&u<itNeu'.. -ied

Ateehlyssbeneht

~*.irl. i..t. Mprt.^< .::»(, ) 2£, )- . <a»r. 5,o B erfeld. Dezember 2012

^ . ^ .{
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